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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Produktname : Diamond Body 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Für die Allgemeinheit bestimmt 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Schutzbeschichtung 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftnotruf der Charité - 
Universitätsmedizin Berlin 

CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG 

Hindenburgdamm 30 

12203 Berlin 

+49 (0) 30 19240  

Deutschland Informationszentrale gegen Vergiftungen 

Klinik und Poliklinik für Allgemeine 
Pädiatrie, Zentrum für Kinderheilkunde, 
Universitätsklinikum Bonn 

Gebäude 30, ELKI (Eltern-

Kind-Zentrum) 

Venusberg-Campus 1 

53127 Bonn 

+49 (0) 228 19 240  

Deutschland Giftnotruf Erfurt 

Gemeinsames Giftinformationszentrum 

der Länder Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, 
c/o HELIOS Klinikum Erfurt 

Nordhäuser Straße 74 

99089 Erfurt 

+49 (0) 361 730 730  

Deutschland Vergiftungs-Informations-Zentrale 

Universitätsklinikum Freiburg, Zentrum für 
Kinder- und Jugendmedizin 

Breisacher Str. 86b 

79110 Freiburg 

+49 (0) 761 19240  

Deutschland Giftinformationszentrum-Nord der Länder 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 

Schleswig-Holstein (GIZ-Nord) 

Universitätsmedizin Göttingen - Georg-

August-Universität 

Robert-Koch Straße 40 

37075 Göttingen 

+49 (0) 551 19240  

Deutschland Informations- und Beratungszentrum für 
Vergiftungsfälle 

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, 

Universitätsklinikum des Saarlandes, 
Geb. 9 

Kirrberger Straße 100 

66421 Homburg/Saar 

+49 (0) 6841 19240 kein Firmenservice 

Hersteller 

NGNT Material Sciences SA 

Chem. du Mont-de-Brez 2 

1405 Pomy 

Switzerland 

T +41 (0)58 300 1080 

NGNT Material Sciences SA (EU) 

Schoffel 6,  

1648GG, De Goorn 

The Netherlands 

T  +41 79 824 9885 
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Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftinformationszentrum der Länder 
Rheinland-Pfalz und Hessen 

Klinische Toxikologie, Universitätsmedizin 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 

Langenbeckstraße 1 

Gebäude 601 

55131 Mainz 

+49 (0) 6131 19240  

Deutschland Giftnotruf München 

Toxikologische Abteilung der II. Med. 

Klinik und Poliklinik rechts der Isar der 

Technischen Universität München 

Ismaninger Straße 22 

81675 München 

+49 (0) 89 19240  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 H225    

Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315    

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318    

Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317    

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, 
betäubende Wirkungen 

H336    

Aspirationsgefahr, Kategorie 1 H304    

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.  
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  
Verursacht Hautreizungen.  

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

Verursacht schwere Augenschäden.  
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  
Unter üblichen Verwendungsbedingungen verursacht das Gemisch keine schädlichen Auswirkungen auf die Umwelt. Weitere Angaben über 
Gesundheits- und Umweltrisiken sind in den Abschnitten 11 und 12 dieses Datenblattes enthalten. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

    

  

  GHS02 GHS05 GHS07 GHS08   

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Enthält : 2-Propanol, 3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin, 1-Chloro-4 

Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin 

Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H315 - Verursacht Hautreizungen. 

H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 - Verursacht schwere Augenschäden. 
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 

P271 - Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P280 - Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzhandschuhe tragen. 

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P310 - Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM, Arzt anrufen. 



Diamond Body 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

15.09.2022 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 3/25 
 

P331 - KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P501 - Inhalt/Behälter einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle, in 
Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften 

zuführen. 
Kindergesicherter Verschluss : Anwendbar 

Tastbarer Gefahrenhinweis : Anwendbar 

2.3. Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, 

oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, 

dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator Konz. % 

w/w 

Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; 
Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination 

von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch 

Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter 
Einsatz eines Katalysators. Besteht aus 

Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen 

überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im 

Bereich von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 

°F).] 

CAS-Nr.: 64742-47-8 

EG-Nr.: 265-149-8 

EG Index-Nr.: 649-422-00-2 

<70 Asp. Tox. 1, H304 

2-Propanol CAS-Nr.: 67-63-0 

EG-Nr.: 200-661-7 

EG Index-Nr.: 603-117-00-0 

<30 Flam. Liq. 2, H225 

Eye Irrit. 2, H319 

STOT SE 3, H336 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-

propan-1-amin 

CAS-Nr.: 919-30-2 

EG-Nr.: 213-048-4 

EG Index-Nr.: 612-108-00-0 

REACH-Nr: 1-2119480479-24 

<3,5 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500 

mg/kg Körpergewicht) 
Skin Corr. 1B, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Skin Sens. 1, H317 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan CAS-Nr.: 78-10-4 

EG-Nr.: 201-083-8 

EG Index-Nr.: 014-005-00-0 

1,4<x<1,55 Flam. Liq. 3, H226 

Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 (ATE=1,5 

mg/l/4h) 

Acute Tox. 4 (Inhalativ: Staub, Nebel), 

H332 (ATE=1,5 mg/l/4h) 

Eye Irrit. 2, H319 

STOT SE 3, H335 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin CAS-Nr.: 25085-99-8 

EG-Nr.: 607-537-5 

<0,8 Skin Irrit. 2, H315 

Eye Irrit. 2, H319 

Skin Sens. 1, H317 

Aquatic Chronic 2, H411 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 

ausziehen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Kein Erbrechen auslösen. Sofort einen Arzt rufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen : Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizung. Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschäden. 
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Lungenödem möglich. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. Aufgrund der für die gefährlichen Chemikalien erstellten Risikobeurteilung legt die dafür zuständige Person ein 
angemessenes und den Landes-/EG-Normen entsprechendes medizinisches Überwachungsprotokoll fest, um die Gesundheit der Arbeiter zu 
schützen. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen. 

Einatmen von Dampf, Rauch, Aerosol vermeiden. Berührung mit den Augen und der Haut 

vermeiden. Unbeteiligte Personen evakuieren. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation, in das Grundwasser oder in den Boden gelangen lassen. Im Fall der 

Umweltverschmutzung die zuständigen Behörden informieren. Rückstände nicht in die Kanalisation entleeren. 
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6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Verschüttete Mengen aufnehmen. 
Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Falls das Produkt in die 

Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 
Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". Weitere Angaben siehe 
Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen. Behälter und zu befüllende Anlage erden. Nur funkenfreies 
Werkzeug verwenden. Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Im 
Behälter können sich entzündbare Dämpfe bilden. Explosionsgeschützte Ausrüstung 
verwenden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. Nur im Freien oder in gut belüfteten 
Räumen verwenden. Einatmen von Dampf, Aerosol vermeiden. Berührung mit den Augen 
und der Haut vermeiden. 

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht 

außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach 
Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Behälter und zu befüllende Anlage erden. 
Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. Behälter dicht verschlossen halten. 

Unter Verschluss aufbewahren. 

Unverträgliche Materialien : Oxidationsmittel. 

Lager : An einem trockenen, gut belüfteten Ort entfernt von Zünd- oder Hitzequellen sowie direkter 

Sonneneinstrahlung aufbewahren. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Schutzbeschichtung. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt leichte (C9 – C14 Aliphaten) 

AGW (OEL TWA) [1] Siehe TRGS 900, Nummer 2.9 

Anmerkung AGS - Ausschuss für Gefahrstoffe; Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht 

befürchtet zu werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 
 



Diamond Body 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

15.09.2022 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 6/25 
 

2-Propanol (67-63-0) 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol (Isopropanol; Izopropylalkohol) 

PEL (OEL TWA) 500 mg/m³ 

PEL (OEL TWA) [ppm] 200 ppm 

NPK-P (OEL C) 1000 mg/m³ 

NPK-P (OEL C) [ppm] 400 ppm 

Anmerkung I - dráždí sliznice (oči, dýchací cesty), respektive kůži. 

Rechtlicher Bezug Nařízení vlády č. 361/2007 Sb. (Předpis 41/2020 Sb.) 

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropylalkohol (Isopropanol; 2-Propanol; sec-Propylalkohol) 

OEL TWA [1] 490 mg/m³ 

OEL TWA [2] 200 ppm 

Rechtlicher Bezug BEK nr 2203 af 29. november 2021 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanoli 

HTP (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

HTP (OEL TWA) [2] 200 ppm 

HTP (OEL STEL) 620 mg/m³ 

HTP (OEL STEL) [ppm] 250 ppm 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Alcool isopropylique 

VLE (OEL C/STEL) 980 mg/m³ 

VLE (OEL C/STEL) [ppm] 400 ppm 

Anmerkung Valeurs recommandées/admises 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: INRS ED 984, 2016) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 

AGW (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 
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2-Propanol (67-63-0) 

Biologischer Grenzwert 25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: B = Vollblut, U = Urin - 

Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begründung: 
11/2012 DFG 

25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: b) 

Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begründung: 11/2012 DFG 

Rechtlicher Bezug TRGS 903 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ισοπροπυλική αλκοόλη 

OEL TWA 980 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 400 ppm 

OEL STEL 1225 mg/m³ 

OEL STEL [ppm] 500 ppm 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 90/1999 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Ungarn - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung IZOPROPIL-ALKOHOL 

AK (OEL TWA) 500 mg/m³ 

CK (OEL STEL) 1000 mg/m³ 

Anmerkung b (Bőrön át is felszívódik), i (ingerlő anyag, amely izgatja a bőrt, nyálkahártyát, szemet 
vagy mindhármat); R (Azok az anyagok, amelyek egészségkárosító hatása RÖVID 
expozíció hatására jelentkezik) 

Rechtlicher Bezug 5/2020. (II. 6.) ITM rendelet - A kémiai kóroki tényezők hatásának kitett munkavállalók 
egészségének és biztonságának védelméről 

Ungarn - Biologische Expositionsindizes 

Lokale Bezeichnung Izopropil-alkohol (2-Propanol) 

BEI 25 mg/l Biológiai expozíciós (hatás) mutató: aceton - Biológiai minta: vizeletben - 
Mintavétel ideje: m.v. (műszak végén) 
430 µmol/L Biológiai expozíciós (hatás) mutató: aceton - Biológiai minta: vizeletben - 
Mintavétel ideje: m.v. (műszak végén) 

Anmerkung A foglalkozási vegyi expozíció esetén ajánlott biológiai expozíciós és hatásmutatók 
határértékei 

Rechtlicher Bezug 5/2020. (II. 6.) ITM rendelet - A kémiai kóroki tényezők hatásának kitett munkavállalók 
egészségének és biztonságának védelméről 

Litauen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-propanolis (izopropanolis, izopropilo alkoholis) 

IPRV (OEL TWA) 350 mg/m³ 

IPRV (OEL TWA) [ppm] 150 ppm 

TPRV (OEL STEL) 600 mg/m³ 

TPRV (OEL STEL) [ppm] 250 ppm 

Rechtlicher Bezug LIETUVOS HIGIENOS NORMA HN 23:2011 (Nr. V-695/A1-272, 2018-06-12) 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol (izopropylowy alkohol) 

NDS (OEL TWA) 900 mg/m³ 
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2-Propanol (67-63-0) 

NDSCh (OEL STEL) 1200 mg/m³ 

Anmerkung Skóra (Oznakowanie substancji notacją „skóra” oznacza, że wchłanianie substancji przez 
skórę może być tak samo istotne jak przy narażeniu drogą oddechową). 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol (isopropanol ou álcool isopropílico) 

OEL TWA [ppm] 200 ppm 

OEL STEL [ppm] 400 ppm 

Anmerkung A4 (Agente não classificável como carcinogénico no Homem); IBE (Índice biológico de 
exposição) 

Rechtlicher Bezug Norma Portuguesa NP 1796:2014 

Portugal - Biologische Expositionsindizes 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol 

BEI 40 mg/l Parâmetro: Acetona - Meio: urina - Momento da amostragem: Fim do turno no fim 

da semana de trabalho - Notaçao: Vb (Valor basal), Ne (Não específico) 

Rechtlicher Bezug Norma Portuguesa NP 1796:2014 

Rumänien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Alcool izopropilic/2-Propanol 

OEL TWA 200 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 81 ppm 

OEL STEL 500 mg/m³ 

OEL STEL [ppm] 203 ppm 

Rechtlicher Bezug Hotărârea Guvernului nr. 1.218/2006 (Hotărârea nr. 53/2021) 

Rumänien - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung Alcool izopropilic 

BLV 50 mg/l Indicador biologic: Acetonă - Material biologic: urină - Momentul recoltarii: sfârşit 
de schimb 

Rechtlicher Bezug Hotărârea Guvernului nr. 1.218/2006 (Hotărârea nr. 584/2018) 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Izopropylalkohol (propán-2-ol) 

NPHV (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

NPHV (OEL TWA) [2] 200 ppm 

NPHV (OEL STEL) 1000 mg/m³ 

NPHV (OEL STEL) [ppm] 400 ppm 

Rechtlicher Bezug Nariadenie vlády č. 355/2006 Z. z. (236/2020 Z. z.) 

Slowenien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung propan-2-ol (izopropilalkohol; izopropanol) 

OEL TWA 500 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 200 ppm 

OEL STEL 1000 mg/m³ 
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2-Propanol (67-63-0) 

OEL STEL [ppm] 400 ppm 

Anmerkung Y (Snovi, pri katerih ni nevarnosti za zarodek ob upoštevanju mejnih vrednosti in bat 
vrednosti), BAT (Biološka mejna vrednost) 

Rechtlicher Bezug Uradni list RS, št. 72/2021 z dne 11.5.2021 

Slowenien - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung 2‐propanol 

BLV 25 mg/l Parameter: aceton - Biološki vzorec: kri - Čas vzorčenja: ob koncu delovne 
izmene 

25 mg/l Parameter: aceton - Biološki vzorec: urin - Čas vzorčenja: ob koncu delovne 
izmene 

Rechtlicher Bezug Uradni list RS, št. 72/2021 z dne 11.5.2021 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropanol (Alcohol isopropílico) 

VLA-ED (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

VLA-ED (OEL TWA) [2] 200 ppm 

VLA-EC (OEL STEL) 1000 mg/m³ 

VLA-EC (OEL STEL) [ppm] 400 ppm 

Anmerkung VLB® (Agente químico que tiene Valor Límite Biológico), s (Esta sustancia tiene prohibida 
total o parcialmente su comercialización y uso como fitosanitario y/o como biocida. Para 
una información detallada acerca de las prohibiciones consúltese: Base de datos de 
productos biocidas: http://www.msssi.gob.es/ciudadanos/productos.do?tipo=plaguicidas 

Base de datos de productos fitosanitarios 

http://www.magrama.gob.es/agricultura/pags/fitos/registro/fichas/pdf/Lista_sa.pdf). 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2022. INSHT 

Spanien - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung Isopropanol (Alcohol isopropílico) 

BLV 40 mg/l Parámetro: Acetona - Medio: Orina - Momento de muestreo: Final de la semana 

laboral - Notas: F (Fondo. El indicador está generalmente presente en cantidades 
detectables en personas no expuestas laboraboralmente. Estos niveles de fondo están 
considerados en el valor VLB), I (Significa que el indicador biológico es inespecífico 
puesto que puede encontrarse después de la exposición a otros agentes químicos) 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2022. INSHT 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol 

ACGIH OEL TWA [ppm] 200 ppm 

ACGIH OEL STEL [ppm] 400 ppm 

Anmerkung (ACGIH) TLV® Basis: Eye & URT irr; CNS impair. Notations: A4 (Not classifiable as a Human 

Carcinogen); BEI 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2021 

USA - ACGIH - Biologische Expositionsindizes 

Lokale Bezeichnung 2-PROPANOL 

BEI 40 mg/l Parameter: Acetone - Medium: urine - Sampling time: End of shift at end of 

workweek - Notations: B, Ns 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2021 
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3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 3-Aminopropyylitrietoksisilaani 

HTP (OEL TWA) [1] 28 mg/m³ 

HTP (OEL TWA) [2] 3 ppm 

HTP (OEL STEL) 55 mg/m³ 

HTP (OEL STEL) [ppm] 6 ppm 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

Lokale Bezeichnung Tetraethyl orthosilicate 

IOEL TWA [ppm] 5 ppm 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE (EU) 2017/164 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tetraethylsilikát (Tetraethylester kyseliny křemičité; Tetraethoxysilan) 

PEL (OEL TWA) 44 mg/m³ 

PEL (OEL TWA) [ppm] 5 ppm 

NPK-P (OEL C) 200 mg/m³ 

NPK-P (OEL C) [ppm] 23 ppm 

Anmerkung I - dráždí sliznice (oči, dýchací cesty), respektive kůži. 

Rechtlicher Bezug Nařízení vlády č. 361/2007 Sb. (Předpis 41/2020 Sb.) 

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tetraethylorthosilikat (Ethylsilikat; Tetraethoxysilan) 

OEL TWA [1] 44 mg/m³ 

OEL TWA [2] 5 ppm 

Anmerkung E (betyder, at stoffet har en EF-grænseværdi) 

Rechtlicher Bezug BEK nr 290 af 13/02/2021 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Etyylisilikaatti 

HTP (OEL TWA) [1] 43 mg/m³ 

HTP (OEL TWA) [2] 5 ppm 

HTP (OEL STEL) 86 mg/m³ 

HTP (OEL STEL) [ppm] 10 ppm 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Silicate d'éthyle (Orthosilicate de tétraéthyle) 

VME (OEL TWA) 44 mg/m³ 

VME (OEL TWA) [ppm] 5 ppm 

Anmerkung Valeurs règlementaires indicatives 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: Arrête du 27 septembre 2019) 
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Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Tetraethylorthosilikat (TEOS) 

AGW (OEL TWA) [1] 12 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 1,4 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1(I) 

Anmerkung AGS - Ausschuss für Gefahrstoffe 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Πυριτικός τετρααιθυλεστέρας (Πυριτικό αιθύλιο, Πυριτικό τετρααιθύλιο) 

OEL TWA 44 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 5 ppm 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 82/2018 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Ungarn - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung TETRAETIL-ORTOSZILIKÁT 

AK (OEL TWA) 44 mg/m³ 

Anmerkung i (ingerlő anyag, amely izgatja a bőrt, nyálkahártyát, szemet vagy mindhármat); EU4 
(2017/164 EU irányelvben közölt érték); N (Irritáló anyagok, egyszerű fojtógázok, csekély 
egészségkárosító hatással bíró anyagok) 

Rechtlicher Bezug 5/2020. (II. 6.) ITM rendelet - A kémiai kóroki tényezők hatásának kitett munkavállalók 
egészségének és biztonságának védelméről 

Italien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ortosilicato di tetraetile 

OEL TWA 44 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 5 ppm 

Rechtlicher Bezug Allegato XXXVIII del D.Lgs. 9 aprile 2008, n. 81 e s.m.i. 

Litauen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tetraetilortosilikatas 

IPRV (OEL TWA) 44 mg/m³ 

IPRV (OEL TWA) [ppm] 5 ppm 

Rechtlicher Bezug LIETUVOS HIGIENOS NORMA HN 23:2011 (Nr. V-695/A1-272, 2018-06-12) 

Niederlande - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tetraethylorthosilicaat 

TGG-8u (OEL TWA) 44 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Arbeidsomstandighedenregeling 2021 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ortokrzemian tetraetylu 

NDS (OEL TWA) 44 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 
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Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Silicato de etilo 

OEL TWA [ppm] 10 ppm 

Rechtlicher Bezug Norma Portuguesa NP 1796:2014 

Rumänien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Silicat de etil/Ortosilicat de tetraetil 

OEL TWA 44 mg/m³ 

OEL STEL 5 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Hotărârea Guvernului nr. 1.218/2006 (Hotărârea nr. 53/2021) 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tetraetoxysilán 

NPHV (OEL TWA) [1] 44 mg/m³ 

NPHV (OEL TWA) [2] 5 ppm 

Rechtlicher Bezug Nariadenie vlády č. 355/2006 Z. z. (236/2020 Z. z.) 

Slowenien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung tetraetilsilikat 

OEL TWA 44 mg/m³ 

OEL TWA [ppm] 5 ppm 

OEL STEL 44 mg/m³ 

OEL STEL [ppm] 5 ppm 

Anmerkung EU 

Rechtlicher Bezug Uradni list RS, št. 78/2019 z dne 20.12.2019 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Silicato de etilo 

VLA-ED (OEL TWA) [1] 44 mg/m³ 

VLA-ED (OEL TWA) [2] 5 ppm 

Anmerkung VLI (Agente químico para el que la U.E. estableció en su día un valor límite indicativo). 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2021. INSHT 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ethyl silicate 

ACGIH OEL TWA [ppm] 10 ppm 

Anmerkung (ACGIH) TLV® Basis: URT & eye irr; kidney dam 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2021 
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8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 

Überwachungsmethode 

Überwachungsmethode Die Messung von Substanzen am Arbeitsplatz muss mit standardisierten Methoden 

durchgeführt werden (z.B. UNE EN 689:2019: Workplace atmospheres - Guide for 

assessment of exposure by inhalation to chemical agents for comparison with limit values 

and measurement strategy; UNE EN 482:2015: Workplace explosure - General 

requirements for the performance of procedures for the measurement of chemical agents) 

oder, falls dies nicht möglich ist, mit anderen geeigneten Methoden. 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

2-Propanol (67-63-0) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 888 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 500 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 26 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 89 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 319 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 140,9 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 140,9 mg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 140,9 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) 552 mg/kg Trockengewicht 

PNEC sediment (Meerwasser) 552 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 28 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Oral) 

PNEC oral (Sekundärvergiftung) 160 mg/kg Nahrung 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 2251 mg/l 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 2 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 14 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 1 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 3,5 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 1 mg/kg Körpergewicht/Tag 

8.1.5. Control banding 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Geeignete technische Maßnahmen zur Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz müssen 
infolge der vom Arbeitgeber mit Bezug auf seine Tätigkeit durchgeführte Risikobewertung ausgewählt und angewandt werden. Sollte die Bewertung 

ergeben, dass die allgemeinen und gemeinschaftlichen Schutzmaßnahmen die Gefahr nicht verringern und sofern es nicht möglich sein sollte die 

Exposition mit anderen Mitteln zu vermeiden, muss eine geeignete persönliche Schutzausrüstung verwendet werden, die den UNI/EN-Vorgaben 

entspricht. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 

Dicht schließende Schutzbrille oder Schutzvisier tragen (EN 166). 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 

 

Handschutz: 

Schutzhandschuhe 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Farblos. 

Aussehen : Flüssig. 
Geruch : Nicht verfügbar 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht anwendbar 

Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : Nicht verfügbar 
Entzündbarkeit : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : Nicht verfügbar 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : 9,1 

Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 
Löslichkeit : Nicht verfügbar 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50 °C : Nicht verfügbar 
Dichte : Nicht verfügbar 
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Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20 °C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Kontakt mit heißen Oberflächen vermeiden. Wärme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg bei männlichen und weiblichen Ratten auf Kerosin (ähnlich OECD 420) 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg bei männlichen und weiblichen Kaninchen auf Kerosin (ähnlich OECD 402) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5,28 mg/l Dampf bei männlichen und weiblichen Ratten für Kerosin (ähnlich OECD 403) 
 

2-Propanol (67-63-0) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

LD50 oral Ratte 1490 mg/kg Körpergewicht 

LD50 Dermal Kaninchen 4075 mg/kg Körpergewicht 
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Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

LD50 oral Ratte > 2500 mg/kg Körpergewicht 

LC50 Inhalation - Ratte (Dämpfe) 16,83 mg/l/4h weiblich 
 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin (25085-99-8) 

LD50 oral Ratte > 15000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 23000 mg/kg 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen. 

pH-Wert: 9,1 

Zusätzliche Hinweise : Propan-2-ol. In Studien zur Hautreizung wurde nach vierstündiger Pflasteranwendung 
(okklusiv) der unverdünnten Chemikalie auf intakter und abgeschürfter Haut von Kaninchen 
und Meerschweinchen keine Reizung beobachtet.  

3-Aminopropyltriethoxysilan erwies sich nach einstündiger Anwendung auf der Haut als 
aggressiv (ätzend). 
Ethylsilikat ist leicht reizend für die Haut von Kaninchen, erfüllt aber nicht die Kriterien für 
eine Einstufung als reizend. 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin wird als hautirritierend klassifiziert. 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 
pH-Wert: 9,1 

Zusätzliche Hinweise : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte: Kerosin erwies sich als nicht reizend 

für Kaninchenaugen, wenn sie 0,1 ml des Teststoffs ausgesetzt waren (OECD 405). 
Propan-2-olo: In einer Augenreizungsstudie (OECD TG 405) wurde die unverdünnte 
Chemikalie auf den Bindehautsack von drei männlichen und drei weiblichen weißen 
Neuseelandkaninchen aufgetragen. Zu den Reaktionen der Bindehaut gehörten Rötung, 
Chemosis (Ödem der Bindehaut) und klarer/weißer Ausfluss, aber auch Hornhauttrübung, 
Tüpfelung und Hornhautgeschwüre wurden festgestellt. 
3-Aminopropyltriethoxysilan: In einer Studie gemäß OECD 405 wurde festgestellt, dass die 
Substanz schwere Augenirritationen mit Nekrosen verursacht (Test an Kaninchen). 

Ethylsilikat: Die Dämpfe von Ethylsilikat sind reizend für Augen und Atemwege. 
1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin wird als augenirritierend klassifiziert. 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Zusätzliche Hinweise : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte: In Tierversuchen (ähnlich OECD 406) 
zur Hautsensibilisierung lösten Kerosine keine positive Reaktion aus 

Propan-2-ol ist kein Hautsensibilisator 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin wird als hautsensibilisierend klassifiziert. 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

Zusätzliche Hinweise 3-Aminopropyltriethoxysilan ist ein Hautsensibilisator (durchgeführte Studie gemäß 
OECD-Richtlinie 406) 

 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Zusätzliche Hinweise : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte: Es gab keine Studien, die mutagene 

oder genotoxische Wirkungen von Kerosin oder Düsentreibstoffen beim Menschen 
beschrieben. Da die meisten experimentellen Studien negativ ausfielen und die Daten zu 

verschiedenen Einzelbestandteilen von Kerosin und Düsentreibstoffen negativ waren, 
deutet das Gewicht der Beweise aus In-vitro- und In-vivo-Mutagenitätsstudien darauf hin, 
dass Kerosin und Düsentreibstoffe wahrscheinlich keine Mutagene sind und nicht als 
Mutagene eingestuft werden. 

3-Aminopropyltriethoxysilan: Die In-vivo- und In-vitro-Studien waren negativ. 

Ethylsilikat: In-vitro-Tests zeigen, dass der Stoff keine Mutationen oder 

Chromosomenaberrationen in Säugetierzellen auslöst. 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Zusätzliche Hinweise : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte: Kerosin ist nicht krebserregend, wenn 

Tiere über den oralen oder inhalativen Weg exponiert werden. 
Propan-2-ol ist nicht krebserregend  

 

2-Propanol (67-63-0) 

IARC-Gruppe 3 - Nicht einstufbar 
 



Diamond Body 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

15.09.2022 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 17/25 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier/männlich, 2 Jahre) 209 mg/kg Körpergewicht Maus 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 

Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

NOAEL ( Tier/männlich, F0/P) 1000 mg/kg Körpergewicht 2-Generationen-Reproduktionsstudien (OECD 416) 
 

2-Propanol (67-63-0) 

Propan-2-ol Der Stoff wird als nicht reproduktionstoxisch eingestuft. 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

NOAEL (oral, Ratte) 750 mg/kg Körpergewicht 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen) ≥ 495 mg/kg Körpergewicht 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf) 1 mg/l 
 

2-Propanol (67-63-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

Zusätzliche Hinweise Propan-2-ol kann nach Einatmen Schläfrigkeit oder Benommenheit verursachen 

(einmalige Exposition) 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann die Atemwege reizen.  

Ethylsilikat Die Dämpfe von Ethylsilikat sind reizend für Augen und Atemwege. 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

LOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 600 mg/kg Körpergewicht  

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 17 mg/kg Körpergewicht  

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 200 mg/kg Körpergewicht  
 

Aspirationsgefahr : Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 

 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 

endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 
werden können 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß 
REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemäß den Kriterien 
der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der 

Kommission festgestellt, dass es keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist. 
> 
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11.2.2. Sonstige Angaben 

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen 
und mögliche Symptome 

: Verursacht Hautreizungen, 

Verursacht schwere Augenschäden, 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen, 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen, 
 

Toxikokinetik, Metabolismus und Verteilung : Isopropanol: wird nach Verschlucken, Einatmen und über die Haut rasch aufgenommen und 
gleichmäßig im Körper von Menschen und Tieren verteilt. Isopropanol wird von Tieren und 

Menschen hauptsächlich durch Alkoholhydrogenasen zu Aceton metabolisiert. Ein 
geringerer Stoffwechselweg ist die Konjugation von Isopropanol mit Glucuronsäure, das 
daraus entstandene Konjugat wurde im Urin von Menschen und Tieren nachgewiesen. 

Hauptsächlich wird der aufgenommene Stoff in Form von Aceton, Kohlendioxid und nicht 
metabolisierten chemischen Stoffen ausgeatmet. Kleinere Mengen werden im Urin und 

noch geringere mit den Faeces ausgeschieden. In zwei Studien, die nach der Einnahme 

des Stoffes durchgeführt wurden, wurde eine Eliminationshalbwertszeit von 2,5 bis 3 
Stunden und 6,4 Stunden im Blut von Menschen festgestellt 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Ökologie - Allgemein : Das Produkt gilt weder als schädlich für Wasserorganismen noch verursacht es langfristige 
Schäden in der Umwelt. 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

LC50 - Fisch [1] 2 – 5 mg/l OECD Guideline 203 (Fish, Acute Toxicity Test)  

EC50 - Krebstiere [1] 1,4 mg/l OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test)  

NOEC chronisch Krustentier 0,48 OECD Guideline 211 (Daphnia magna Reproduction Test)  
 

2-Propanol (67-63-0) 

LC50 - Fisch [1] 9640 mg/l Pimephales promelas 

EC50 - Krebstiere [1] 10000 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 

EC50 72h - Alge [1] > 100 mg/l 

NOEC chronisch Algen 1800 mg/l Scenedesmus quadricauda 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

LC50 - Fisch [1] > 934 mg/l Brachydanio rerio (Zebrabärbling) 

EC50 - Krebstiere [1] 331 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 

EC50 72h - Alge [1] 535 mg/l 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

LC50 - Fisch [1] > 245 mg/l Brachydanio rerio (Zebrabärbling) 

EC50 - Krebstiere [1] > 75 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 

EC50 72h - Alge [1] > 22 mg/l Pseudokirchneriella subcapitata 

NOEC chronisch Fische > 245 mg/l Brachydanio rerio (Zebrabärbling) 

NOEC chronisch Krustentier ≥ 75 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 
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1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin (25085-99-8) 

LC50 - Fisch [1] 2 mg/l Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle) 

EC50 - Krebstiere [1] 1,8 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 

EC50 72h - Alge [1] 11 mg/l Scenedesmus subspicatus 

NOEC chronisch Krustentier 0,55 mg/l Daphnia magna (Wasserfloh) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 

Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich 

von etwa 150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] (64742-47-8) 

Persistenz und Abbaubarkeit Kerosine sind von Natur aus leicht bis sehr leicht biologisch abbaubar. 
 

2-Propanol (67-63-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit leicht biologisch abbaubar. 
 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

Persistenz und Abbaubarkeit leicht biologisch abbaubar. 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit leicht biologisch abbaubar. 
 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin (25085-99-8) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

2-Propanol (67-63-0) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,05 

Bioakkumulationspotenzial Isopropanol: Aufgrund des geschätzten BCF-Werts von 1,0 dürfte das 
Bioakkumulationspotential in Wasserorganismen nicht signifikant sein. 

 

3-Aminopropyltriethoxysilan; 3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin (919-30-2) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -0,3 

Bioakkumulationspotenzial Basierend auf log Kow ≤3 hat der Stoff ein geringes Potenzial zur Bioakkumulation. 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Bioakkumulationspotenzial Geringes Bioakkumulationspotential. 
 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin (25085-99-8) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 3,242 

12.4. Mobilität im Boden 

2-Propanol (67-63-0) 

Mobilität im Boden Aufgrund seines log Pow <3 und der leichten biologischen Abbaubarkeit wird ein geringes 

Adsorptionspotenzial erwartet 
 

Tetraethylsilicat; Ethylsilicat; Tetraethoxysilan (78-10-4) 

Mobilität im Boden Basierend auf einem Kow=1 (geschätzt), wird erwartet, dass Ethylsilikat eine sehr hohe 
Mobilität im Boden hat. Es wird auch erwartet, dass sich der Stoff von trockenen 
Bodenoberflächen verflüchtigt (basierend auf dem Dampfdruck). 

 



Diamond Body 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

15.09.2022 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 20/25 
 

1-Chloro-4 Trifluromethyl Bisphenol A Epoxy Resin (25085-99-8) 

Mobilität im Boden geringes Potenzial 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Diamond Body  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt aufgrund 

ihrer endokrinschädlichen Eigenschaften zu 
machen 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß 
REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemäß den Kriterien 
der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der 

Kommission festgestellt, dass es keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 
Zusätzliche Hinweise : Im Behälter können sich entzündbare Dämpfe bilden. 
Ökologie - Abfallstoffe : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / RID 

ADR IMDG IATA RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 1139 UN 1139 UN 1139 UN 1139 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG SCHUTZANSTRICHLÖSUNG Coating solution SCHUTZANSTRICHLÖSUNG 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1139 

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG, 3, 
II, (D/E) 

UN 1139 

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG, 3, II 
UN 1139 Coating solution, 3, II UN 1139 

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG, 3, II 

14.3. Transportgefahrenklassen 

3 3 3 3 

    

14.4. Verpackungsgruppe 

II II II II 
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ADR IMDG IATA RID 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Meeresschadstoff: Nein 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : F1  

Sondervorschriften (ADR) : 640C 

Begrenzte Mengen (ADR) : 5L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E2 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(ADR) 

: MP19  

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR) 

: T4 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR) 

: TP1, TP8 

Tankcodierung (ADR) : L1.5BN 

Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : FL 

Beförderungskategorie (ADR) : 2 

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 

(ADR) 

: S2, S20 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 

(Kemlerzahl) 

: 33  

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E  

EAC-Code : •3YE  

 

Seeschiffstransport 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E2 

Verpackungsanweisungen (IMDG) : P001 

IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC02  

Tankanweisungen (IMDG) : T4  

Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP8  

EmS-Nr. (Brand) : F-E 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-E 

Staukategorie (IMDG) : B 

Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG) : Die Mischbarkeit mit Wasser hängt von der Zusammensetzung ab. 
 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y341 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 1L  

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 353 

PCA Max. Nettomenge (IATA) : 5L 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 364 

CAO Max. Nettomenge (IATA) : 60L 

Sondervorschriften (IATA) : A3 

ERG-Code (IATA) : 3L 

 

Bahntransport 

Klassifizierungscode (RID) : F1  

Sonderbestimmung (RID) : 640C 



Diamond Body 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

15.09.2022 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 22/25 
 

Begrenzte Mengen (RID) : 5L 

Freigestellte Mengen (RID) : E2 

Verpackungsanweisungen (RID) : P001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(RID) 

: MP19  

Anweisungen für Tankfahrzeuge und 
Schüttgutcontainer (RID) 

: T4  

Besondere Bestimmungen für Tankfahrzeuge und 
Schüttgutcontainer (RID) 

: TP1, TP8  

Tankcodierungen für RID-Tanks (RID) : L1.5BN 

Beförderungskategorie (RID) : 2 

Expressgut (RID) : CE7 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 33 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

: Richtlinie 89/391/EWG des Rates, vom 12. Juni 1989, über die Anwendung von 
Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und der Gesundheit der Arbeitnehmer am 
Arbeitsplatz, darauf folgende Änderungen und Nachträge sowie nationale Umsetzungen.  
 

Richtlinie 2000/39/EG der Kommission vom 8. Juni 2000 zur Aufstellung einer ersten Liste 

mit indikativen Arbeitsplatzgrenzwerten als Umsetzung der Richtlinie 98/24/EG des Rates 

zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer vor Gefährdungen durch 
chemische Stoffe bei der Arbeit.  

 

VERORDNUNG (EU) 2016/425 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 

vom 9. März 2016 über persönliche Schutzausrüstungen und zur Aufhebung der Richtlinie 
89/686/EWG des Rates. 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 
Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 

Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 über die Aus- und Einfuhr 

gefährlicher Chemikalien unterliegen. 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente 

organische Schadstoffe unterliegen 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 

Enthält keine Stoffe, die der VERORDNUNG (EG) Nr. 1005/2009 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16. September 
2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen unterliegen. 

Explosivstoffvorläufer-Verordnung (2019/1148) 

Enthält keinen Stoff, der der Verordnung (EU) 2019/1148 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über das 
Inverkehrbringen und die Verwendung von Vorläuferstoffen für Sprengstoffe unterliegt. 

Arzneimittelvorstufen-Verordnung (273/2004) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Liste der Drogenausgangsstoffe aufgeführt sind (EG-Verordnung EG 273/2004 zuDrogenausgangsstoffen) 
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15.1.2. Nationale Vorschriften 

Frankreich 

Berufskrankheiten 

Code Beschreibung 

RG 84 Zustände, die durch flüssige organische Lösungsmittel für berufliche Zwecke verursacht werden: gesättigte oder 
ungesättigte aliphatische oder zyklische flüssige Kohlenwasserstoffe und Gemische davon; flüssige halogenierte 
Kohlenwasserstoffe; nitrierte Derivate aliphatischer Kohlenwasserstoffe; alkohole; Glykole, Glykolether; Ketone; 

Aldehyde; aliphatische und cyclische Ether, einschließlich Tetrahydrofuran; Ester; Dimethylformamid und 
Dimethylacetamin; Acetonitril und Propionitril; Pyridin; Dimethylsulfon und Dimethylsulfoxid 

 

Deutschland 

Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 
Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) :  Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

Niederlande 

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; 

[komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung 

einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit 

Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich von etwa 

150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] ist gelistet 
SZW-lijst van mutagene stoffen : Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert; 

[komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung 

einer Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C9 bis C16 und siedet im Bereich von etwa 

150 °C bis 290 °C (302 °F bis 554 °F).] ist gelistet 
SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Borstvoeding : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – 

Vruchtbaarheid 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Ontwikkeling : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

Dänemark 

Dänische nationale Vorschriften : Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden 

Schweiz 

Lagerklasse (LK) : LK 3 - Entzündliche Flüssigkeiten 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise: 

Zweite Version. 

 

Abkürzungen und Akronyme: 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

ATE Schätzwert der akuten Toxizität 

BKF Biokonzentrationsfaktor 

BLV Biologischer Grenzwert 

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 
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Abkürzungen und Akronyme: 

DMEL Abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung 

DNEL Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer 

EC50 Mittlere effektive Konzentration 

EN Europäische Norm 

IARC Internationale Agentur für Krebsforschung 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schädlicher Wirkung 

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schädliche Wirkung 

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schädliche Wirkung 

NOEC Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung 

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

OEL Arbeitsplatzgrenzwert 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

STP Kläranlage 

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB) 

TLM Median Toleranzgrenze 

VOC Flüchtige organische Verbindungen 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

ED Endokrinschädliche Eigenschaften 

 

Datenquellen : ECHA-Datenbank. SDS-Lieferanten. ChemIDPlus-Datenbank. PubChem-Datenbank. 

Schulungshinweise : Informationen über die Ausbildung der Arbeitnehmer: Die Kriterien der Richtlinie 98/24/EG, 
ihre Änderungen und die nationalen Verstärkungen sind zu beachten. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Inhalativ: 

Staub, Nebel) 

Akute Toxizität (inhalativ: Staub, Nebel), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 
1272/2008 [CLP]: 

Flam. Liq. 2 H225 Berechnungsmethoden 

Skin Irrit. 2 H315 Berechnungsmethoden 

Eye Dam. 1 H318 Berechnungsmethoden 

Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden 

STOT SE 3 H336 Berechnungsmethoden 

Asp. Tox. 1 H304 Expertenurteil 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Das Dokument zielt darauf ab, eine Anleitung für den angemessenen Umgang mit diesem Produkt und die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen 
durch qualifiziertes Personal oder unter der Aufsicht von Personal, das im Umgang mit Chemikalien geschult ist, zu geben. Das Produkt darf nicht 

für andere als die in Abschnitt 1 genannten Zwecke verwendet werden, es sei denn, sie erhalten angemessene schriftliche Informationen über den 
Umgang mit dem Material.  

Der Anbieter dieses Dokuments kann keine Warnungen in Bezug auf die Gefahren bei der Verwendung, Wechselwirkungen mit anderen 

Materialien oder Chemikalien oder die sichere Verwendung des Produkts durch den Benutzer, die Eignung des Produkts für die Anwendung oder 

seine ordnungsgemäße Entsorgung geben. Die vorstehenden Informationen sind nicht als Zusicherung oder Garantie, weder ausdrücklich noch 
stillschweigend, der Marktgängigkeit, der Eignung für einen bestimmten Zweck, der Qualität oder sonstiger Eigenschaften zu verstehen. 

 


